
KURZ ERKLÄRT

DIE TRÄGERIN 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbü­
ros hat die bundesweite Trägerschaft für das 
Projekt mit ihren Mitgliedsorganisationen. Sie 
koordiniert das Gesamtvorhaben, organisiert 
den kollegialen Fachaustausch und unter­
stützt die lokalen Partner in ihrer Arbeit. Die 
BaS ist das Netzwerk der rund 450 Senioren­
büros in Deutschland. Senio renbüros fördern 
das freiwillige Engagement älterer Menschen 
und setzen sich für eine gute  
Lebensqualität im Alter ein.

Geflüchtete und andere  
Begleitete brauchen 
manchmal Unterstützung, 
um die richtigen Zugänge 
zu wählen. Eine Paten­
schaft kann Türen öffnen, 
damit neue Lebensper­
spektiven entstehen.

DAS PROGRAMM

Bestärkung und Unter- 
stützung durch die  
Mitmenschen hilft,  

auch schwierige  
Situationen zu  
meistern und  
Widerstände  

zu überwinden.  
Eine Patenschaft  

stärkt das Selbst- 
bewusstsein und  

fördert die persön- 
liche Entwicklung.

Das Programm „Menschen stärken Men-
schen“ des Bundesfamilienministeriums 
fördert Projekte, die Patenschaften zwischen 
Geflüchteten oder Menschen aus benachtei-
ligten Lebens um  ständen mit hier lebenden 
Menschen initiieren. Dadurch konnten ins-
gesamt schon über 120.000 Patenschaften 
ermöglicht werden. Ein großer Erfolg! Die 
gesellschaftliche Integration ist jedoch eine 
langfristige Aufgabe, die durch die Förderung 
des zivilgesellschaftlichen Engagements 
nachhaltig unterstützt werden kann.



DIE STANDORTE

Oft ist Orientierung notwendig, um in der komplexen 
Gesellschaft oder einer anderen Kultur zurecht zu 
kommen. Eine Patenschaft hilft, Wege zu einem  
eigenständigen Leben zu entdecken.

Diese lokalen Partner setzen aktuell das 
Projekt als Mitgliedseinrichtungen der BaS 
um. Seniorenbüros sind ideale Anknüpfungs­
punkte für Patenschaften, weil sie an den 
vorhandenen Kompetenzen und Erfahrungen 
älterer Menschen ansetzen und ihr freiwilliges 
Engagement angemessen fachlich begleiten. 
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DAS PROJEKT

Das Projekt initiiert Patenschaften zwischen 
älteren, lebenserfahrenen und jüngeren  
Menschen, die durch Flucht oder andere  
Lebensumstände von sozialer Benachteili-
gung betroffen sind. Seit 2016 konnten über 
2.500 Patenschaften geschaffen werden.  
Es ist dadurch gelungen, einen wichtigen 
Beitrag zur Integration zu leisten, wobei  
dem Einsatz der älteren Engagierten eine 
besondere Bedeutung zukommt.

Kontakte und Beziehungen sind wichtig,  
   um emotional anzukommen und sich 
      willkommen zu fühlen. Eine Paten- 
      schaft ermöglicht, durch mensch- 

          liche Verbundenheit  
   vielleicht eine 
neue Heimat zu 

finden.

KONTAKT

Bundesarbeitsgemeinschaft  
Seniorenbüros e.V. (BaS)

Noeggerathstr. 49 
53111 Bonn 
Tel.: 0228 / 61 40 74 
bas@seniorenbueros.org 
 
Ansprechpartner:  
Erik Rahn 
Tel.: 030 / 28 39 14 63 
Mobil: 0178 / 87 99 272

www.chancenpatenschaften.de

www.seniorenbueros.org

Fotonachweise: Barbara Heddendorp, Liesel Hoevermann, Thora Meißner


